
Rüstung und Krieg ist ein großes Geschäft für wenige – für uns nicht!
Wir wollen etwas gegen „Kriegstüchtigkeit“ setzen!

Der Platz zwischen Hallenbad und Wohnheimen soll zu einem Ort des
Wunsches nach Frieden und Verständigung werden. Als Zeichen dafür soll die
Stadt das Straßenschild wieder aufstellen. Die Bezirksvertretung Süd hatte den
Namen 1983 beschlossen.

Einladung 
zu einem kleinen Friedensfest auf dem 

Platz des Friedens und der Völkerverständigung,
Freitag, 21. August, 16 bis 18 Uhr

Mit Friedensliedern, Essen und Trinken und beim Falten von Origami-Kranichen
wollen wir dort miteinander ins Gespräch kommen z.B. über

• Wehrdienst 
• Hochrüstung und Atomkrieg
• Auswirkungen auf unser Leben
• Feindbilder
• Verhandlungen und Rüstungsbegrenzungen

Alle Überlegungen, Wünsche und Forderungen hängen wir auf Zetteln gut
sichtbar in den Friedensbaum in der Mitte des Platzes.
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